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Geometric II

Bildbeschreibung1)

Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel von Baukränen und einer Ampel mit einem Bussymbol vor einem
dämmrigen Himmel.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine düstere und dramatische urbane Szene, aus einem niedrigen Winkel
betrachtet, die die hoch aufragenden Strukturen betont, die den Rahmen bevölkern. Die Kompositi-
on wird von Silhouetten vor einem düsteren Himmel dominiert. Hoch aufragende Baukräne mit ihren
filigranen Metallgerüsten ragen scharf umrissen in den Himmel und deuten auf eine laufende Entwick-
lung und Veränderung hin. Eine Straßenlaterne, deren heller quadratischer Kopf die Dunkelheit durch-
dringt, wirft einen warmen Schein auf den kühlen, gedämpften Hintergrund. Im Vordergrund zieht ein
Bahnübergangssignal mit einem deutlichen roten Licht, das die Silhouette eines Zuges trägt, die Auf-
merksamkeit auf sich und deutet auf die Anwesenheit von Bahninfrastruktur und die Bewegung von
Transport hin. Der Gesamteindruck ist der einer urbanen Intensität, die ein Gefühl von Dynamik und
das Zusammenspiel von Licht und Schatten im Stadtbild einfängt.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 11/2013 11/2013 02/2014

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7560 px 5112 px 16

Verhältnis ca. 1.48 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Geometrie II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A low-angle shot of construction cranes and a traffic light featuring a bus symbol against a dusky sky.
    
    
      Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel von Baukränen und einer Ampel mit einem Bussymbol vor einem dämmrigen Himmel.
    
    
      This photograph presents a stark and dramatic urban scene, viewed from a low angle, emphasizing the towering structures that populate the frame. The composition is dominated by silhouettes against a dusky sky. Towering construction cranes, their intricate metal frameworks starkly outlined, reach towards the heavens, suggesting ongoing development and change. A street lamp, its bright square head piercing the gloom, casts a warm glow against the cool, muted background. In the foreground, a railway crossing signal, with a distinct red light bearing the silhouette of a train, commands attention, hinting at the presence of railway infrastructure and the movement of transport. The overall effect is one of urban intensity, capturing a sense of dynamism and the interplay between light and shadow in the cityscape.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine düstere und dramatische urbane Szene, aus einem niedrigen Winkel betrachtet, die die hoch aufragenden Strukturen betont, die den Rahmen bevölkern. Die Komposition wird von Silhouetten vor einem düsteren Himmel dominiert. Hoch aufragende Baukräne mit ihren filigranen Metallgerüsten ragen scharf umrissen in den Himmel und deuten auf eine laufende Entwicklung und Veränderung hin. Eine Straßenlaterne, deren heller quadratischer Kopf die Dunkelheit durchdringt, wirft einen warmen Schein auf den kühlen, gedämpften Hintergrund. Im Vordergrund zieht ein Bahnübergangssignal mit einem deutlichen roten Licht, das die Silhouette eines Zuges trägt, die Aufmerksamkeit auf sich und deutet auf die Anwesenheit von Bahninfrastruktur und die Bewegung von Transport hin. Der Gesamteindruck ist der einer urbanen Intensität, die ein Gefühl von Dynamik und das Zusammenspiel von Licht und Schatten im Stadtbild einfängt.
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